
BA Steglitz-Zehlendorf 02.06.2026 

BüSoz Dez 5000 

 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 09.06.2026 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 584/VI vom 19.06.2024 

Straßensozialarbeit für Steglitz-Zehlendorf 

Drucksachen-Nr.: 0839/VI 

 

2. Berichterstatter/in: Bezirksstadtrat Tim Richter 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der 

Bezirksverordnetenversammlung die beigefügte Vorlage zur 

Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage für die 

Bezirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: 

 

§ 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) Bezirksverwaltungsgesetz 

 

6. Politik-/Querschnittsfeld: 

 

Soziales, Pflege, Senioren 

 

7. Finanzielle Auswirkungen: entfällt 

 

8. Auswirkungen auf eine  

nachhaltige Entwicklung: 

entfällt 

 

 

9. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 

 

 

10. Die Vorlage hat mitgezeichnet:  

 

 

entfällt 

 

 

Tim Richter 

Bezirksstadtrat 



BA Steglitz-Zehlendorf 09.06.2026 

BüSoz Dez 5000 

  

 

 

Vorlage 

zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 584/VI vom 19.06.2024 

Straßensozialarbeit für Steglitz-Zehlendorf 

Drucksachen-Nr. 0839/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Tim Richter 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung wird gebeten, von Nachstehendem Kenntnis zu nehmen: 

 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 19.06.2024 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird gebeten zu prüfen, in welcher Form ganzjährige Angebote der Straßensozial-

arbeit für obdachlose Menschen in Steglitz-Zehlendorf mit Unterstützung des Senats, unter Berück-

sichtigung der Schwerpunktkieze (z.B. Schloßstraße, S-Bahnhöfe) aufgebaut werden können. Dabei 

sollen bestehende erfolgreiche Projekte der sozialen Träger eine Verstetigung erhalten.“ 

 

Hierzu wird Folgendes berichtet: 

 

Im Bezirk bestehen bereits niedrigschwellige Unterstützungsangebote, die auch den Bereich rund um 

die Schloßstraße und weitere relevante Aufenthaltsorte obdachloser Menschen im Blick haben. 

Hierzu zählt insbesondere das Angebot von Gangway, das aufsuchende Sozialarbeit leistet und 

durch regelmäßige Kontakte zu den Betroffenen eine wichtige Brückenfunktion in das Hilfesystem 

übernimmt. 

 

Darüber hinaus ist im Bezirk der Obdachlosenbus des DRK sehr aktiv. Der Obdachlosenbus erreicht 

Menschen unmittelbar im öffentlichen Raum, stellt eine Erstversorgung sicher und gibt unter anderem 

Kleidung, Getränke und Lebensmittel aus. Gerade durch diese niedrigschwellige und praktische Un-

terstützung gelingt es, Vertrauen zu den betroffenen Menschen aufzubauen und Gesprächszugänge 

zu schaffen. 

 

Diese Angebote sind für die Versorgung obdachloser Menschen im Bezirk von großer Bedeutung. Sie 

tragen dazu bei, Bedarfe frühzeitig wahrzunehmen, akute Notlagen abzumildern und Betroffene an 

weiterführende Hilfen heranzuführen. Das Bezirksamt bewertet die bestehenden Angebote daher als 



wichtigen Bestandteil der bezirklichen Unterstützungsstruktur und wird diese im Rahmen seiner Mög-

lichkeiten weiterhin fachlich begleiten und befürworten. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

 

Maren Schellenberg      Tim Richter 

Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 

 


